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Silveſter
Das letzte Blatt auf dem Kalenderblock Nun

flattert auch es in den dunklen Hades Und das
Jahr 1924 iſt ausgelöſcht

Waren wir zufrieden mit ihm Es würde eine
große Pleite werden wenn wir eine Volksab
ſtimmung darüber veranſtalten wollten

Aber mit ſolcher Kritik will ſich heute niemand
mehr aufhalten Vorwärts geht der Blick auf
das neue Jahr Jhm gelten unſere Wünſche und
unſere Erwartungen Wenn nicht alles trügt
wird man es heute in Halle begrüßen wie eine
Königin Noch nie ſo verſicherte uns ein Kun
diger war die Nachfrage nach Tiſchen in den
großen Vergnügungsſtätten ſo ſtark wie dieſes
Jahr Eine ganze Anzahl Reſtaurants hatten
ſchon geſtern ihre Plätze ausverkauft Und in den
Geſchäften wo man Rum und Arrak und Punſch
und andere Jngredienzien für die Silveſterbowle
feilhält war die Nachfrage lebhaft wie kaum
zuvor

Und etwas Tröſtliches bringt noch die heutige
Nacht Um 1 Uhr kommt kein Hüter des Ge
ſetzes der da nachdrücklich zum Aufbruch mahnt
Die Polizeiſtunde iſt zwar offiziell nicht ver
längert der Regierungspräſident in unſerem Be
zirk iſt darin zurückhaltender als ſein Magde
burger Kollege der kurzerhand bekanntgab Für
Silpeſter iſt die Polizeiſtunde aufgehoben
Aber man darf das Vertrauen zu unſerer Polizei
haben daß ſie ein Auge zudrückt Sie wird nichts
ſehen wenn s nicht gar zu wild zugeht

Jahresſchluß
Wenn du des langen Jahres Summe ziehſt
Und denkſt der Kämpfe die du durchgefochten
Wenn in dem Kranz den mühvoll du geflochten
Du zwiſchen Dornen ein paar Blumen ſiehſt
Wenn aus der ganzen großen Menſchenſchar
Die teilnahmslos durchkreuzte deine Stunden
Nur eine einz ge Seele ſich gefunden
So war s ein überreiches Jahr

Rudolf Herzog

Goldenes Geſchäftsfubiläum
Geheimrat Steckners

Am 1 Januar begeht Herr Geheimer
Kommerzienrat Dr Emil Steckner den Tag
wo er vor 50 Jahren als Teilhaber in das
väterliche Bankhaus Reinhold Steckner ein
trat Wie bei früheren Jubiläen werden auch
diesmal weite Kreiſe unſeres Wirtſchafts
lebens dieſes Ereigniſſes gedenken um dem
Jubilar dankbar zu bezeugen welch
Verdienſte er ſich um die Entwicklung des
halliſchen Wirtſchaftslebens um den Werde
gang Halles von einer Schulſtadt zur in
duſtriellen Großſtadt erworben hat

Emil Steckner der am 1 Dezember
in Lützen geboren wurde trat 1867 nachdem
er in Stettin ſeine Lehrzeit abſolvierte in das
Bankgeſchäft ſeines Vaters ein 1870 erhielt
er Prokura und 1875 nahm ihn ſein Vater
als Teilhaber in die Firma auf Emil
Steckner hat ſeine Aufgabe als Bankherr ſtets
darin erblickt dem heimiſchen Wirtſchafts
leben Jmpulſe zu geben Entwicklungsmöglich
keiten aufzuzeigen und der Wirtſchaft neue
Jdeen und neue Kapitalkraft zuzuführen Sei
ner ſtarken Jnitiative verdanken eine Reihe
Geſellſchaften die heute in unſerem Bezirk zu
den angeſehenſten Unternehmungen oezählt
werden ihre Entſtehung und ihre Blüte Bei
zahlreichen Geſellſchaften hat er eine führende
Rolle geſpielt ſei es als Aufſichtsratsmitglied
oder gar als Vorſitzender des Aufſichtsrats
Die Eilenburger Kattunmanufaktur
Gebr Jentzſch die Halle Hettſtedter
Eiſenbahn die Ammendorfer Vapier
fabrik David Söhne Merſeburger Ueberlandbahnen die Juduna Ge
ſellſchaften ſind dabei in erſter Linie zu nen
nen Auch in der großen Werſchen Weißen
felſer Braunkohlen Aktiengeſellſchaft war Ge
heimrat Steckner lange Jahre Vorſitzender des
Aufſichtsrates

Ganz beſonders aber ſei des Jubilars Tä
tigkeit in der halliſchen Jnduſtrie und Han

gar oße

delskammer hervorgehoben Am 29 Dezem
ber 1894 wurde er als Mitglied gewählt vier
Jahre ſpäter zum Stellvertreter des Präſi
denten Und als im Mai 1902 der damalige
Präſident Kuhlow ſtarb galt es allen Kam
mermitgliedern für ſelbſtverſtändlich daß die
Präſidentenwürde auf Emil Steckner über
gehen müſſe Faſt 20 Jahre hat er die Kam
mer geleitet mit ſouveräner Beherrſchung der
vielgeſtaltigen Materie und mit dem ange
borenen Repräſentationsgeſchick Als Geheim
rat Steckner 1921 mit Rückſicht auf ſein Alter
von der Leitung der Kammer zurücktrat
wurde er zum Zeichen beſonderer Dankbarkeit
und Anhänglichkeit zum Ehrenpräſidenten er
nannt

Neben ſeiner Tätigkeit im Dienſte der
halliſchen Wirtſchaft hat Geheimrat Steckner
Jahrzehnte hindurch noch Kraft gefunden
auch ſonſt am öffentlichen Leben aktipſten
Anteil zu nehmen Als Stadtrerordneter hat
er im Finanzausſchuß den Vorſitz geführt und
nach Geheimrat Dittenbergers Tode als Vor
ſteher im Stadtverordnetenkollegium fungiert
bis er nach vier Jahren wegen Ueberbürdung
ſein Amt niederlegen mußte Schon 1897
wurde er zum Kommerzienrat 1906 zum Ge
heimen Kommerzienrat ernannt Die Uni
verſität Halle der er ſtets ein freundlicher
verſtändnisvoller Förderer geweſen iſt ehrte
ihn 1917 durch Verleihung des Ehrendoktors

Trotz ſeiner 77 Jahre iſt Geheimrat Steck
ner noch täglich an ſeiner Arbeitsſtätte Noch
heute hat er als Seniorchef des Bankhauſes
Reinhold Steckner in deſſen Leitung er ſich
mit ſeinem Bruder dem jetzigen Kammer
präſidenten Curt Steckner teilt die Fäden
des großen Betriebes in Händen

Die Bürgerſchaft aber gedenkt aus Anlaß
des Goldenen Jubiläums heute gern der Tat
ſache daß des Jubilars Lebensarbeit nicht
loß dem Aufſtieg ſeines Hauſes gegolten hat

ſondern darüber hinaus den Jntereſſen in
Handel und Jnduſtrie unſerer Vaterſtadt und
damit der allgemeinen Wohlfahrt überhaupt Lebenswerk zurückblicken

2 Blaß
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Fabrikbeſitzer Ernſt Weiſe 80 Jahre alt
Herr Fabrikbeſitzer Ernſt Weiſe einer der be

deutendſten Jnduſtriellen unſerer Stadt alleiniger
Inhaber der weltbekannten Pumpen Maſchinen
und Armaturenfabrik Weiſe Monski wird
heute 80 Jahre alt

Ernſt Weiſe iſt am 31 Dezember 1844 in Hol
leben geboren beſuchte die Lateinſchule der
Franckeſchen Stiftungen die Gewerbeſchule im
Halle und die Hochſchule in Hannover Als Jn
genieur war er tätig bei der Maſchinenfabrik
Buckau bei A L G Dehne und bei der Halliſchen
Maſchinenfabrik 1872 verließ er bei der letzt
genannten Geſellſchaft ſeine Stellung und grün
dete ſich im Verein mit Alexander Monski eine
eigene Maſchinenfabrik Die Zuckerinduſtrie gab
ihr Aufträge während das Pumpengeſchäft nur
langſam in Aufnahme kam Die Duplexpumpe
brachte den Wendepunkt zum raſchen Aufſtieg der
Firma als Pumpenfabrik

1883 ſchied der Teilhaber Monski aus der Fir
ma aus um in Eilenburg eine Eiſengießerei zu
übernehmen 1885 kaufte Ernſt Weiſe die Maſchi
nenfabrik Bergmann S Schlee in der Merſe
burger und nun wurde der Pumpenbau
zur vollſten Blüte entwickelt Mit 8300 Arbeitern
und 200 Angeſtellten ſtand die Firma 1914 an der

u 8 zSpitze der deutſchen Pumpeninduſtrie Der Krei
ſelpumpenbau hatte 1907 den Bau einer eigenen
Fabrik notwendig gemacht die 1914 an die Söhne
Ernſt Weiſes als ein ſelbſtändiges Unternehmen
abgetreten wurde

S 33Struße

2 Ernſt Weiſes als Maſchinen
bauer beſteht darin daß er mit ſeinen Erzeug
niſſen die er immer weiter techniſch zu vervoll
kommnen wußte den amerikaniſchen Jmport zu
rückdrängte und für die deutſchen Pumpen neue
Märkte im Auslande gewann Der Verein deut
ſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller würdigte dieſen
Erfolg indem er Ernſt Weiſe die Ehrenmitglied
ſchaft verlieh

Das zerdienſt

Jn der Stadt kennt man Herrn Weiſe ſeit
Jahrzehnten als einen Wohltäter der je ſtiller
um ſo reichlicher gibt Für ſoziale Aufgaben hatte
Ernſt Weiſe ſtets wärmſtes Verſtändnis Durch
muſtergültige Einrichtungen ſozialer Art ſuchte er
die Gegenſätze zwiſchen Arbeitgeber und Arbeit
nehmer zu überbrücken Heute am 80 Geburts
tag darf der Jubilar der ſich noch rüſtiger Ge
ſundheit erfreut mit voller Befriedigung auf ſein

biefet bekanntlich sfets die beste Gelegenheit zu Neuonschaffungen aller Art Ohne
Rücksicht auf den Selbstkostenpreis bringen wir unsere gesamten Bestände in Modewaren zu

ermäßigten Preisen
zum Verkaouf wie sie in absehbarer Zeit dem kaufenden Publikum wohl kaum weder

geboten werden können

Kleiderstoffe Seiden DBamenkleidung Leinen
und Baumwollwaren Wäsche Schürzen Unterröcke

Strümpfe Handschuhe Teppiche Gardinen

Brummera Be
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Ueuwahlen zur Allgemeinen Orts
krankenkaſſe

Man ſchreibt uns Am 17 und 18 Januar
finden die Neuwahlen der Vertreter zum Ausſchuß
der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Halle für die
Wahlzeit 1925 bis 1928 ſtatt Von dem Ausfall
der Wahlen wird es abhängen ob die allen Be
teiligten hinreichend bekannten Mißſtände bei der
Ortskrankenkaſſe künftig beſeitigt werden können
oder ob kommuniſtiſche Verwaltungsmethoden
auch in den nächſten vier Jahren den Ausſchlag
bei der Ortskrankenkaſſe geben Es iſt devharb
unbedingte Pflicht eines jeden Arbeitgebers der
bei der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe verſicherte
Arbeitnehmer Angeſtellte Arbeiter Dienſtboten
Aufwartefrauen beſchäftigt ſich an der Wahl am
18 Januar zu beteiligen

Laut Bekanntmachung des Kaſſenvorſtandes
vom 3 Dezember dient zur Prüfung der Wahl
und Stimmberechtigung das von der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe geführte Arbeitgeber und Ver
ſichertenverzeichnis Es kann bei der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe während der Verkehrszeit ein
geſehen werden Einſprüche gegen die Richtig
keit der ſich aus dem Arbeigeberverzeichnis er
gebenden Wahl und Stimmberechtigung ſind ſpä
teſtens bis zum 3 Januar bei der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe unter Beifügung von Beweis
mitteln anzubringen Jeder Wahlberechtigte hat
eine Stimme Arbeitgeber die mehrere Ver
ſicherungspflichtige beſchäftigen führen bis zu 100
verſicherungspflichtig Beſchäftigten für je inge
fangene 10 und wegen der über 100 hinaus
gehenden Zahl für je angefangene 20 Beſchäftigte
eine Stimme Mehr als 30 Stimmen kann kein
Arbeitgeber führen

Da auch unter den Arbeitnehmern weite Kreiſe
die Wirtſchaft der kommuniſtiſchen Machthaber in
der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe gründlich ſatt
haben iſt zu hoffen daß die Neuwahl einen Um
ſchwung bringt Es iſt die höchſte Zeit daß die
Verwaltung der Kaſſe Leuten anvertraut wird
die bei ihrer Amtsführung nur ſachliche Geſichts
punkte im Auge haben und ſolche Verhältniſſe
wie ſie in den letzten Jahren wiederholt die Oef
fentlichkeit beſchäftigt haben nicht aufkommen
laſſen

Schieösſpruch über die FArbeitszeitfrage
in der Metallinduſtrie

Jn Halle wurde der Schiedsſpruch gefällt der
ſich mit der Arbeitszeitregelung in der mitteldeut
ſchen Metallinduſtrie beſchäftigt Er gilt für die
Kebiete Halle Magdebur Anhalt Nach dem
u der Arveresſßeitfrage bei der bisherigen Regelung bleiben Das Abkommen iſt
früheſtens am 31 März 1925 kündbar Die Er
klärungsfriſt läuft bis zum 7 Januar

Halles jüngſte Teuerungsziffer
Die halliſchen Jndexziffern vom 30 Dezember

laut Berechnung des Statiſtiſchen Amtes auf der
Grundlage der fünfköpfigen Normalfamilie be
zogen u 1913,/14 gleich 1 ergeben folgendes
Bild 1 Geſamtindex d i Lebenshaltung einſchl
Bekleidung 1,10 Veränderung gegenüber der Vor
woche 0,9 Proz 2 Lebenshaltung ohne Be
kleidung d i Ernährung Wohnung Heizung und
Beleuchtung 1,06

Jm einzelnen lautet der Jndex für 3 Er
nährung 1,19 8 Proz 4 Heizung und Be
leuchtung 1,63 5 Wohnung Zimmer und
Küche Friedensmiete ohne Rebenabgaben 320
0,65 6 Bekleidung 1,42 1,4 Proz

Flotter Handel in Silveſterkarpfen
Auf dem heutigen Wochenmarkt war das leb

hafteſte Geſchäft bei den Karpfen Es waren
durchweg große Karpfen im Gewicht bis zu vier
Pfund angeboten Preis 2,40 M das Pfund
31 gegen Weihnachten um 10 Pfg billiger Der
Abſatz war beträchtlich Beim Geflügel war we
niger Betrieb

Auf dem Fleiſchmarkt gab es heute ſerbi
ſches Schweineflei Das Pfund koſtet
vom Händler auf dem lachtviehhof 90 Pfg
der Verkaufspreis war 1,20 M das Pfund Zu

dieſem Preiſe finden ſich natürli 2 keine Käufer
denn kein Menſch zieht e chweine wegeneines Groſchens Hrelsunter chied den deutſchen

Schweinen vor
Der Gemüſemarkt bot das gewohnte Bild

ren Angebotes von italieniſchem Blumenkohl
uch Apfelſinen waren wieder in

auf dem Markte Deſto weniger Kartoffeln
Preis 40 und 50 Pfg für 10 Pfund

214 Jubilare
der Hugo Sunnes Riebeck Montan und Oelwerke

Aktiengeſellſchaft

und zwar 5 Beamte und 12 Ber leute mit je
50 Dienſtjahren 10 Beamte und 48 Bergleute
mit je 40 Dienſtjahren 26 Beamte und 113 BVerg
leute mit je 25 Dienſtjahren könnten in den für
die einzelnen Reviere vom 20 bis 23 Dezember
ſtattgehabten Jubiläumsfeiern ausgezeichnet wer
den Bis auf zwei Erkrankungen waren ſämt
liche Jubilare zu den Feiern zum überwiegenden
Teil mit ihren Frauen erſchienen Die Vertreter
der Knappenvereine und der Betriebsräte nahmen
ebenfalls daran teil Die Feiern wurden mit
muſikaliſchen Darbietungen der Bergkapellen er
öffnet Jm Anſchluß daran überbrachten die Ver
treter des Vorſtandes der Geſellſchaft in Ober
röblingen Deuben Luckenau und Göthewitz Herr
Direktor Meißner in Ammendorf Herr Direktor
Bergaſſeſſor Leopold den Jubilaren die Glückwünſche des Vorſtandes Die zuſtändigen Be
triebsleiter überreichten darauf den Jubilaren
die von der Geſellſchaft ausgeſetzten Geſchenke
Die 25jährigen Arbeiterjubilare erhielten ſil
berne die Beamtenjubilare goldene Uhren den
40 und 50 jährigen Jubilaren wurde ein Geld
geſchenk überreicht Allen Jubilaren wurde
außerdem noch ein Diplom unter Glas und Rah
men ausgehändigt

Die Bewirtung der Teilnehmer bei den Feiern
erfolgte auf Koſten der Montanwerke Ueberall
nahmen die Feiern einen glänzenden Verlauf
Vaterländiſche und Weihnachtsgeſänge Rezitatio
nen wirkungsvoll vorgetragen Muſikvorträge
Anſprachen der Jubilare Betriebsräte Knappen
vereinsvorſitzenden uſw wechſelten in bunter
Folge und zeugten von einem guten Verhältnis
der Arbeiter und Beamtenſchaft zur Betriebs
leitung

Ein Ballonau ſtieg am Veuſahrstag
Wie uns der Sächſiſch Thüring ſche Verein für

Luftfahrt mitteilt wird der Freiballon Hentzen
am Reufjahrstage von Halle aus wieder eine
Fahrt antreten Der Aufſtieg erfolgt gegen 9 Uhr
an der alten Gasanſtalt in der Hafenſtraße Um
weiteren Kreiſen der Bevölkerung die Möglichkeit
zu geben die Füllung und den Aufſtieg des Bal
lons in allernächſter Nähe zu beobachten ſoll auch
Nichtmitgliedern des Vereins Gelegenheit ge
geben werden auf den Startplatz zu kommen

Durch den Weihnachtsbaum die geſamte
Wohnungseinrichtung verbrannt

Geſtern nachmittag wurde die Feuerwehr nach
dem Grundſtück Staudteſtraße 6 gerufen Dort
war in einer Wohnung durch eine brennende
Kerze ein Weihnachtsbaum in Brand geraten
Jn kurzer Zeit ſtand die geſamte Wohnungsein
richtung in Flammen und verbrannte faſt voll
ſtändig Nach ſtündiger angeſtrengter Tätig
keit konnte die Feuerwehr wieder abrücken

Am Abend wurde die Feuerwehr durch Feuer
melder der aus Unfug in Tätigkeit geſetzt wor
den war nach der Burgſtraße gerufen Die Täter
konnten nicht feſtgeſtellt werden

Weihnachtsbeſcherung bei öden
Figarrenköpfchenſammlern

Am 26 Dezember hielt die Zigarrenköpfchen
Sammler Vereinigung ihre Weihnachtsbeſcherung
im überfüllten Saale des Evangeliſchen Vereins
hauſes ab 75 alte Frauen und Männer
darunter ſolche von 85 91 Jahren nahmen reich
liche Spenden entgegen wie Chriſtſtollen Wurſt
Brot Butter Kakao uſw Außerdem wurden
Gutſcheine für Kartoffeln und Kohlen verteilt
Es fehlte auch nicht an Aepfeln Nüſſen und
Honigkuchen Ferner wurden 75 Waiſen
kinder mit Lebensmitteln und neuen Klei
dungsſtücken verſorgt Die Chorſchüler welche
ebenfalls mit Gaben bedacht wurden leiteten die

Feier durch Geſang einVorſitzende der Vereinigung Kaufmann Reinhold

Aßmann die Anweſenden und gab ſe ner Freude
Ausdruck daß es durch die Hilfe vieler lieber
Menſchen w war den Bedürftigſten eine ſo
anſehnliche Unterſtützung zukommen zu laſſen
Die Mitglieder der Zigarrenköpfchen Sammler
Vereinigung ſammeln bekanntlich viele meiſt
unbeachtete Kleinigkeiten wie Zigarrenköpfchen
Flaſchenkapſeln Staniol alte ünzen Brief
marken alte Kleidungsſtücke uſw Damen und
Herren aller Kreiſe werden zebeten weiter mit
zu helfen

Proſit Keuſahr
Gort ſei Dank daß mal wieder ein Jahr rum

iſt Dieſe Einrichtung von 12 Monaten iſt eigent
lich furchtbar erſtens hat man nur einmal Ge
burtstag und kann daher wegen Mangel an Ge
ſchenken ſeine Ausſtattung nicht ſchnell genug zu
ſammenbekommen und zweitens möchte doch eder
gerne mal ins bibliſche Alter kommen

Na und dann gibts noch manch andere Gründe
von wegen ſchnellerer Verjährung in gewiſſen
Dingen Hilft eben alles nichts heute
abend wird unſer liebes Halle doch lebendig wer
den Vater wird Muttern an die Hand nehmen
und mit Kind und Kegel dazu beitragen daß der
Marktplatz nicht leerſteht

Die Lokalitäten werden einen Maſſenanſturm
auszuhalten haben diverſe Gläſer ihr Leben aus
hauchen und der Herr Ober beim Morgengrauen
feſtſtellen daß wirklich ſolch unverſchämte Kerle
ihn um die Zeche betrogen haben Und ausgerech
net der neue Pelzmantel der Frau Müller iſt ge
klaut worden perdu auf Nimmerwiederſehen

Jn den feinen Familien finden häusliche
Feiern ſtatt Die gnädige Frau wird das oberſte
zu unterſt kehren und Minna das Hausfaktotum
wird ihre 32 Kündigung geziemend vortragen

Nichts deſto trotz wird der Heringsſalat mit
aufrichtiger Begeiſterung Gott ſei Dank
verdrückt werden und um 12 Uhr läßt ſich die
gnädige Frau herab den anweſenden Gäſten
die Hand zum Kuß zu reichen während Minna
unten im Hausflur ihrem Fritz das Schnäuz
chen hinhält

Jch ſelbſt werde mich am Polizeipräſidium
aufbauen denn dort werden die einzelnen Feiern

ihren fröhlichen Fortgang finden und der
Maſſenbeſuch wird ſchwer zu bewältigen ſein

Die einzelnen Beamten ſollen ja Anweiſung
haben die luſtigſten und ſchlagfertigſten Fei
ernden beſonders liebevoll aufzufordern

Und das mit Recht denn warum ſoll die
i nicht auch ein frohes Silveſter verleben

D

Am Kamin
Und wieder wie in längſt verklungnen Tagen
Seh ich die feinen weißen Flocken weh n
Und wieder ganz wie eh mals wirbeln jagen
Jm luſt gen Tanz ſie ſinnend bleib ich ſteh n

Es klingt vertraut im dämmerdunklen Zimmer
Der alten Wanduhr ruhig gleicher Schlag
Wie früher dringt aus dem Kamin ein Schimmer
Erinnerungen werden mählich wach

Sie klingen leiſe auf die alten Klänge
Die wir erſt fühlen wenn ſie längſt entrückt
Wenn jener wunderſame milde Schimmer
Sie in der Träume ſtilles Reich gerückt

Das 92 Lebensjahr vollendet am 4 Januar
in ſeltener Friſche die verwitwete Frau Wil
helmine Bandermann Germarſtraße 11
Keller Frau B iſt trotz ihres hohen Alters

noch häufig bei Veranſtaltungen vaterländiſcher
Verbände zu ſehen niemals aber ohne den Strick
ſtrumpf in den nimmermüden Händen Möge
ihr nach einem arbeitsreichen Leben noch ein
friedlicher Lebensabend beſchieden ſein und mögen
mildtätige Hände ihn zu einem ſorgenloſen ge
ſtalten zumal da ihr feſtes Einkommen nur in
einer Rente von monatlich 9 M beſteht

Straßenbahnverkehr in der Silveſternacht Jn
der Silveſternacht laufen Straßenbahnzüge auf
der Linie 7 zwiſchen Saalſchloßbrauerei und

Darauf begrüßte der doppelten Fahrar en a Senatbrauerei der letzte 03 Uhr ab Markt 20 Uhr
Nach Saalſchloßbrauerei Ab Hauptbahnhof der
letzte 228 Uhr ab Markt 35 Uhr

Gasſparapparate werden zurzeit wieder
den Hausfrauen angeboten und zwar beziehen
ſich die Verkäufer bei ihren Anpreiſungen viel
fach auf die ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke
ſteht aber dem Vertrieb dieſer Apparcte die
ſie übrigens nicht für zweckmäßig hält fern

Rentenzahlung bei der Poſt Die Zah
lung der Jnvaliden und Unfallrenten für
Januar findet im Poſtamt 2 Thielenſtraße 2
wie folgt ſtatt Am 2 Januar für die Num
mern 3800 am 3 Januar für die Num
mern 3801 bis Schluß Zahlzeit vom bie
6 Januar 8 Uhr vormittags bis 2 Uhr nach
mittags ab 7 Januar von 12 Uhr vor
mittags und 6 Uhr nachmittags Die
Rentenquittungen für Januar müſſen poli
zeilich beſcheinigt ſein

Schneeſchuhe in der Eiſenbahn Nach Mitl
teilungen der Reichseiſenbahndirektion in
Breslau können Schneeſchuhe nun auch in der
3 Wagenklaſſe der Eil und Perſonenzüge
mitgenommen werden Wie weit dieſes Ent
gegenkommen auch ſonſt zutrifft iſt uns noch
nicht bekannt doch haben wir bemerkt daß
in Bayern kürzlich Skiläufer in die 3 Wagen
klaſſe eines Eilzuges ihr Sportgerät ohne Be
anſtandung mitnehmen konnten

Ein Mittel gegen das Keimen der Kar
teffeln Kohlenſtaub verhindert vollſtändig das
Keimen der Kartoffeln die im Keller einge
lagert ſind Der Geſchmack der Kartoffeln
die auf dieſe Weiſe behandelt worden ſind
ſoll noch wenn längſt junge Kartoffeln auf
dem Markte erſchienen ſind hervorragend ſein

Stadttheater Am heutigen Mittwoch abds
71 Uhr Zigeunerbaron Donnerstag nach
mittag 3 Uhr Peterchens Mondfahrt abends
71 Uhr Der fliegende Holländer Freitag
Erſtaufführung von Weismanns Schvanen
weiß Anfang 7 Uhr Sonnabend 1001Nacht S nntag nachmittag 3 Uhr Peter
chens Mondfahrt abends Schwanenweiß

Jm Thala Theater kommt am Donnerstag
abend 71 Uhr das Luſtſpiel Wenn der junge
Wein blüht zur Wiederholung

Die Philharmonie Konzertdirektion weiſt ihre
Mitglieder auf das heutige Jnſerat hin Die
Karten für die zweite Spielzeithälfte müſſen bis
3 Januar abgeholt ſein

Hänſel und Gretel von Humperdinck Dieſes
von Jung und Alt ſtets gern geſehene entzückende
Märchenſpiel wird am 2 Januar von der Gru
ſelliſchen Geſangſchule zur Aufführung gebracht
Näheres in der heutigen Anzeige

Heydrich Konſervatorium Der Unter
richt für Muſik Theater Lehrberuf beginnt
in vollem Umfange wieder Freitag 2 Januar
Näheres ſiehe Jnſerat

Zoo Am Neufjahrstage zwei Konzerte des
Wittekind Orcheſters Leikung Benno Plätz

Rakete Es iſt der Direktion gelungen einen
der erfolgreichſten vielſeitigſten Vortragsmeiſter
der Gegenwart Walter Schneider zu einem
kurzen Gaſtſpiel vom 1 bis 15 Januar 1925 zu
verpflichten Dem Künſtler wird von den maß
gebenden deutſchen Zeitungen erſtaunliche Geſtal
tungskraft in ernſten und heiteren Dichtungen
die meiſt aus eigener Feder ſtammen nachgerühmt
Zeitereigniſſe in Verſe und Proſa Muſik und Ge
ang durch Selbſtbegleitung am Flügel kommen
in vollendeter Weiſe durch den Künſtler zur Gel
tung Die Direktion der Rakete will ihrer Tradi
tion gemäß auch im Monat Januar den halliſchen

des Kabaretts die Bekanntſchaft eines
der hervorragendſten Kräfte Deutſchlands durch
dieſes Gaſtſpiel vermitteln

Eigentum und Verlag Saale geitungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b
Le a d S Veruantwortlich für den redakttonellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Breitger Halle a d S Sprech

ſtunde der n Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkeripta

wird keinerlei Gewähr übernommen
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